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Rückzahlung von Ausbildungskosten - AGB-Kontrolle - "Volontariatsvertrag"

 

Leitsatz

1. Ein "Volontariatsvertrag" in dem sich ein "Volontär" entsprechend den vom Arbeitgeber vor-
formulierten Bedingungen verpflichtet, sich nach Abschluss des Berufsausbildungsverhältnisses
an einer Hochschule unter Fortzahlung der Ausbildungsvergütung weiterzubilden und während
der vorlesungsfreien Zeit entsprechend den Weisungen des Arbeitgebers in dessen Betrieb zu
arbeiten, ist ein Verbrauchervertrag iSv. § 310 Abs. 3 BGB.(Rn.17)

2. Eine Klausel, nach der eine generelle Rückzahlungsverpflichtung für die in der Vorlesungszeit
fortgezahlte Ausbildungsvergütung vorgesehen ist, die diese jedoch für jeden Monat der späte-
ren Tätigkeit anteilig mindern soll, ist unangemessen:

a) nach § 307 Abs. 1 Satz 1 BGB, soweit sie keine Verpflichtung des Arbeitgebers enthält, den
"Volontär" nach erfolgreichem Abschluss des Studiums auch tatsächlich zu beschäftigen,(Rn.25)

b) nach § 307 Abs. 1 Satz 2 BGB, soweit sie den "Volontär" völlig im Unklaren lässt, zu welchen
Arbeitsbedingungen er nach erfolgreichem Abschluss des Studiums vom Arbeitgeber beschäf-
tigt werden soll.(Rn.31)
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